Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 22 


Neuteich, den 25. Mai 1927 


Bekanntmachungen des Landratsamtes = in die „% „„ a ui 
und des Kreisausſchuſſes. en ert g n 
g. in die I. „ 2500, — „, 


Nr. J. Oeffentliche Belobigung. 

Der Fiſcher Gottfried Wichmann aus Grenzdorf A 
hat am 2. März d. Is. den Schüler Herbert Stein aus Grenz⸗ 
dorf B, der beim Ueberſchreiten der Eisdecke der Elbinger 
Weichſel ungefähr in deren Mitte eingebrochen war, in der 
Nähe von Grenzdorf A mit Mut und ſchneller Entſchloſſen⸗ 
heit unter eigener Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens 

erettet. 
A Wichmann hat bei jeiner Rettungstat eine ganz außer⸗ 
ordentliche Opferbereitſchaft bewieſen. Ihm ijt für dieſe 
Tat durch den Senat eine öffentliche Belobigung durch Be⸗ 
kanntgabe im Staatsanzeiger zuteil geworden. 

Ich nehme dieſe hervorragende Tat zum Anlaß, auch 
an dieſer Stelle darauf hinzuweiſen. g 

Tiegenhof, den 24. Mai 1927. 

Der Landrat. 


Nr. Ia. — — 
Beratungsſtellen des Kreis wohlfahrtsamtes. 


Tie genhof im Kreishaufe an jedem Freitag 
um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 2. Juni 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Außerdem iſt im Monat Juni für eine Reihe von Grtſchaften bequeme 
Gelegenheit zur Honfultation des Fürſorgearztes gelegentlich der 
Impf⸗RNachſehautermine gegeben, welche ftets 1 Woche mach 
dent Impftermin am ſelben Ort zur ſelben Zeit wie die Imp⸗ 
fung ftattfinden. (Vergl. den abgeänderten Impfplan in dieſem Kreis- 
blatt unter Nr. 22.) \ 

Die Beratung ift unentgeltlich. 

In den Beratunasftellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 


Tiegenhof, den 22. Mai 1922. e 
Kreiswohlfahrtsamt. 
Ni \2, Kreistagwahl. 


Hur Ermittelung des Abſtimmungsergebniſſes der am 22. Mai 
d. Is, ſtattgehabten Kreistagwahlen im Wahlbezirk Kreis Gr. Wer⸗ 
der habe ich eine Sitzung des Wahlausſchuſſes auf 
montag, den 50. Rai 8. Is, vormittags 10% Abe, 
im Kreishanfe in Tiegenhof (Simmer Nr. 3) anberaumt. 

Tiegenhof, den 24. Mai 1927. f 

Der Landrat als Wahlkommiſſar für den Kreis 
Großes Werder. 
Poll. 


Nr. 2a, V. Nachtrag 
zur GOrditung betr. die Erhebung einer Nreisſteuer 
von der Erlangung der Erlaubnis zum ſtändigen 
Betriebe der Gaſtswirtſchaft, Schankwirtſchaft oder 
des Nleinhandels mit Spivituojen im Mreife 
Gr, Werder vom 6. Mai 1920. 

Auf Grund der $$ 6, is und 12 des Kreis» und Provinzial⸗Ab⸗ 
gaben⸗Geſetzes vom 25. 4. 1906 (Geſetzſammlung Seite 159) in der 
Faſſung des Geſetzes vom 15. 10. 1922 (Geſetzblatt Seite 471/475) 
und des Kreistagbeſchluſſes vom heutigen Tage wird zu der obigen 


Steuerordnung folgender 
ö V. Nachtrag 


Artikel 1. 
§ 2 der Steuerordnung erhält folgende neue Faſſung: 

Die Steuer beträgt im Falle der Erteilung der Erlaubnis zur 
Errichtung einer neuen Wirtſchaft oder eines neuen Kleinhandels, 
wenn der Gewerbetreibende ö 

a. in die 7. (ſteuerfreie) Gewerbeſteuergruppe gehört 375,— G 
b. in die 6. Gewerbeſteuergruppe gehört 500,.— „ 


erlaſſen. 


Artikel a 
§ 7 letter Abſatz der Steuerordnung erhält folgende neue Faſſung: 
Die Steuer iſt innerhalb 4 Wochen an die Kreiskommunalkaſſe 


zu entrichten; nach vergeblicher Aufforderung zur Sahlung erfolgt die 


Einziehung der Steuer im Verwaltungszwangsverfahren. 
Artikel 3. 

Dieſer Nachtrag tritt mit dem Tage der Veröffentlichung im 
Kreisblatt in Kraft. Nach dem gleichen Seitpunkt tritt der Artikel 1 
des unterm 29. Oktober 1925 beſchloſſenen IV. Nachtrages zur Schank⸗ 
erlaubnisſteuerordnung außer Kraft. 

Tiegenhof, den 11. April 1922. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Der Dorfitende (L. S.) Die Mitglieder 
oll. Heinrich Stobbe, Negehr 
Der V. Nachtrag zur Schankſteuerordnung wird genehmigt. 
Danzig, den 14. Mai 1927. 


Verwaltungsgericht I. Kammer. 
. Weber. 
ee 
Veröffentlicht. 2 
Tiegenhof, den 21. Mai 1927. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr: 2b. Saiſonarbeiter. 


Aus Anlaß des Huzuges der Saiſonarbeiter mache ich darauf auf— 
merkſam, daß die Saiſonarbeiter 

1. unter Vorlage des Perſonalausweiſes innerhalb 1 Woche, vom 
Tage der Ankunft gerechnet, bei der Gemeindebehörde des Aufent- 
haltsortes polizeilich gemeldet werden müſſen. Beim Fortzug hat 
Abmeldung bei der Gemeindebehörde des bisherigen Aufenthalts⸗ 
ortes und Anmeldung bei der Gemeindebehörde des neuen Aufent- 
haltsortes zu erfolgen (Polizeiverordnung betr. das Meldeweſen 
vom 20. 4. 1926, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 20 von 1926). 

2. innerhalb 3 Tagen nach Ankunft ärztlich auf ihren Geſundheitszu⸗ 
ſtand, insbeſondere auf Anzeichen von anſteckenden und übertrag— 
baren Krankheiten zu unterſuchen ſind. Ueber die Unterſuchung iſt 
vom Arbeitgeber eine Liſte zu führen, die jederzeit zur behörd⸗ 
lichen Einſichtnahme bereitzuhalten ijt, In der Liſte iſt das Ergeb: 
nis der Unterſuchung vom Arzt durch Namensunterſchrift zu bes 
ſtätigen. 6 

Verlauſte Leute find ſofort in der nächſten Desinfektionsanlage 
oder an Ort und Stelle unter Aufſicht des amtlichen Desinfeftors 
zu entlauſen. Kranke und Hranfheitsverdachtige find abzuſondern 
und bei Verdacht anſteckender Krankheit dem nächſten Krankenhaus 
zuzuführen. Jede fieberhafte Erkrankung eines Saiſonarbeiters iſt 
dem Herrn Regierungs- und Medizinalrat hierſelbſt innerhalb 24 
Stunden anzuzeigen. 

(Anordnung betr. Schutzmaßnahmen gegen Fleckfieber vom 11. 
3. 1924, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 17 von 1925). 

3. nur eingeſtellt werden dürfen, wenn die Genehmigung zur Eins 
ſtellung, die vom Kreisarbeitsnachweis ausgefertigt wird, vorliegt 
(Polizeiverordnung betr. Beſchäftigung von Saiſonarbeitern vom 
21. 12. 1926, abgedruckt im Kreisblatt Nr. 5 von 1927). 

Tiegenhof, den 24. Mai 1922. 

Der Landrat. 

Nr 1 

Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 

werden für den Monat Juni 1922 die nachſtehenden Termine feſtgeſetzt: 

1. Tieacubof, Dienstag, den 7. Juni 1927, vormittags 9 Uhr, vor 
der Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 

2.Simonsdorf, Montag, den 15. Juni 1927, mittags 1 Uhr, vor 

dem Bahnhof. 

5. Neuteich, Freitag, den 24. Juni 1922, mittags 1245 Uhr, 

vor dem Hotel Deutſches Haus. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich, ſowie die Orts⸗ 

behörden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Bekanntgabe. 

Tiegenhof, den 20. Mai 1927. a 

Der Landrat. 


Nr. Za. N 
Ruder: und Segelboote, 


Die Ortspolizeibehörden des Kreifes erſuche ich, die Eigentümer 
von Ruder⸗ oder Seegelbooten, die gewerbsmäßig zu Luſtfahrten oder 
zur Perſonenbeförderung auf See oder dem Friſchen Haff benutzt 
werden, aufzufordern, ihre Boote bis zum 8. Juni bei der Grtspoli⸗ 
zeibehörde zwecks Vornahme der durch den Senat zu erfolgenden 
Prüfung anzumelden. 

Von den erfolgten Anmeldungen iſt mir bis ſpäteſtens 11. 6. 
Bericht zu erſtatten. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 24. Mai 1922. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Beurlaubung von Candjägern. 

Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Juni d. Is. 
beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten Orts» 
behörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | von | bis | Dertreter 
Oberlandjáger Schupofommando Neuteich. 
Meffert⸗Neuteich r OER O 
Oberlandjäger Ischupo⸗Hommando Ließau für 
Müller⸗KRunzendorf % 6.15. © [die Gemeinden Kunzendorf, 


Altweichſel, Bieſterfelde und 
Adl. Renkau, 
Oberwachtmeifter Wolff⸗Wer⸗ 


nersdorf für Gr. Montau 
Schupo⸗ Kommando Kalthof 
für Altmünſterberg. 


Landjäger Weſterweck⸗ Schnpo-Kommando Tiegenhof. 


Jungfer 5. 6. | 15. 6. 


Landjäger Walberg⸗ Schupo⸗- Kommando Tiegenhof. 
Tiegenort N UAC PES A TR AE 
Schupo-Kommando Tiegenhof 
für die Gemeinden Marienan, 
Rüdenau, Tiege, Tiegerfelde 
und Kl. Mausdorf, 

Schupo⸗ Kommando Neuteich 
für Tannſee, 


Landjäger Eltermann⸗ 
Marienau 


Landjäger Kitowski⸗Lupus⸗ 
horſt für die Gemeinden Nie. 


dau, Lindenau, Kl. Leſewitz 
und Halbftadt. 


Schupo⸗Hommando Kalthof 


für die Gemeinden Schönau, 
Mielenz, Wernersdorf, Pieckel 
und Kloffowo, 


Oberwachtmeiſter 
Wolff⸗Wernersdorf 


Schupo = Kommando Ließau 
[für Kl. Montau. 


Schupo⸗ Kommando Kalthof 


für Heubuden 
Schupo Kommando Ließau für 


Gr. Lichtenau. 


Schupo⸗ Kommando Neuteich 
für Trappenfelde, 


Oberlandjäg. Müller⸗Kunzen⸗ 
dorf für Gnojau, Simonsdorf 
und Altenau. 
Zugwachtmeiſter Seffzig⸗Schö · 
neberg für die Gemeinden 
Neukirch und Schönhorſt, 
Schupo-Kommandofiegau für 


Palſchau, 


Schupo Kommando Weuteich 
für die Gemeinden Pordenau, 


Prangenau und Neuteicher⸗ 
hinterfeld, 


Landjäger Behnert⸗ 
Simonsdorf 


Landjäger Tatkowski⸗ 
Venkirch 1. 6. | ©: 6. 


E 


Tiegenhof, den 20. Mai 1922. . 
Der Landrat. 


Ir, 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Land» 
jäger des Kreiſes werden erſucht, feftzuftellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Martin Brill aus Simonsdorf bezw. 
Eichwalde wohnhaft bezw. wohin derſelbe verzogen iſt. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 19. Mai 1927. 
> Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 

r. 6 — 
. . f 


- Aufenthaltsermittelung. 

ah Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher ſowie die Herren Lands 
jäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob dort der Arbeiter Kurt Baumann früher Neumünſter⸗ 
bergerfeld wohnhaft evtl. wohin verzogen ift. 8 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 

Tiegenhof, den 17. Mai 1922. 

Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 


(Sr 


Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeis und Ortsbehdrden, die Herren Landjäger und 
das Schupo⸗Kommando des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 21. Juli 1905 in Bromberg⸗Schöndorff ges 
borenen Heinrich Manke anzuſtellen und mir im Erfolgsfalle zu J. 
Nr. 2942 L zu berichten. 0 

Tiegenhof, den 24. Mai 1922. 
iS Der Landrat. 

Ur. 8. — — 


Aufenthaltsermittelung 

Die Ortspolizcis und Ortsbehörden, die Herren Landjäger ſowie 
das SchuposKommando des Kreifes erſuche ich Ermittelungen nach 
dem Aufenthalt des am 29. 1. 1907 in Pofen geborenen Marian 
Kaczmarek anzuftellen und mir im Erfolasfalle zu J. Nr. 2941 L 
Bericht zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 24. Mai 1927. 

Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Dienſtort⸗ Verlegung des Medizinalbezirks 111. 


Der Senat hat angeordnet, daß ich — zunächſt probeweiſe — 
meinen Amtswohnſitz nach Danzig verlege. 

Ich werde deshalb in Zukunft d. h. vom 1. Juni d. Is. ab, 
nicht mehr 5 Mal, fondern nur 2 Weal wöchentlich und zwar: 
an jedem Dienstag und Freitag vorm. von 9—11 uber 
Sprechſtunden abhalten in meinem bisherigen Amtszimmer Tiegen⸗ 
hof, Badowskiſtr. 2 I (Fernſprechanſchluß hier: Tiegenhof Nr. 95.) 


An den anderen Tagen bin ich während der Dienſtſtunden telefoniſch 


erreichbar bei der Geſundheitsver waltung Danzig, Sandgrube 41a 
unter Nr. 22556. 
Tiegenhof, den 22. Mai 1922. 
Der Vorſtand des Medizinalbezirks 111. 
Dr. Mangold. 
Regierungs- und Medizinalrat. 


Bekanntmachung. 


Die Dorftände der Gemeinde- und Gutsbezirke werden erſucht, 
die ſummariſchen Mutterrollen zur Berichtigung einzureichen. 
Tiegenhof, den 16. Mai 1927. 


Kataſteramt. 
Amtliches Schulblatt. 


Der Senat, Abt. für Wiſſenſchaft, Kunſt⸗ und Volksbildung wird 
vom 1. Juli d. Is. ab ein amtliches Schulblatt heraus geben. Das 
Blatt wird mindeſtens 1 mal im Monat erſcheinen. Der Bezugspreis 
beträgt vierteljährlich 1 6. Sämtliche Schulen haben das „Amtliche 
Schulblatt für die Volksſchulen der Freien Stadt Danzig“ in den Tas 
gen vom 10. bis 15. Juni d. Is. bei der zuſtändigen Poſtanſtalt für 
Juli September unter Einzahlung der Bezugsgebühr zu beſtellen. 

Tiegenhof, den 22. Mai 1922. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


verwendung des Leſebuchs „Mein vaterland“. 


Diejenigen Herren Schulleiter und Lehrer, welche Oſtern d. Is. 
das Feſebuch „Mein Vaterland“ neu eingeführt haben, wollen mir 
dies bis 1. Juni berichten. 

Tiegenhof, den 25. Mai 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Die Pächter der Außendeichländereien a. d. W. wer⸗ 
den erneut darauf hingewieſen, daß vor den Viehauftrieb 
die Pachtflächen gegen die Quellſtreifen des Deiches, die 
Uferſchutzſtreifen und die Traverfen mit Säunen zu ver⸗ 
ſehen ſind. Wird das Außendeichland als Fahrweg benutzt, 
fo find die Zäune von den Dammſteinen des Deichfußes in 
Fahrwegbreite abzurücken. Von Suwiderhandelnden wird 
die nach den Pachtverträgen zuläſſige Konventionalitrafe 
erhoben und ihnen der Pachtvertrag gekündigt werden. 


Der Senat Landw. und Domänenverwaltung. 


Auf Grund des Geſetzes, betreffend die Vornahme 
regelmäßiger Erhebungen im Bereiche der Landwirtſchaft 
der Freien Stadt Danzig vom 15. März 1925 (Geſ. Bl. 


Nr. 11, Seite 75) und der Senats verordnung vom 22. 


Mai 1025 (St. A. Nr. 40 Seite 157), findet in der Seit 
vom 1. bis 20. Juni 1927 eine kleine Anbau- und 
Ernteflächenerhebung ſtatt. 


Die dazu erforderlichen Vordrucke werden den Ge— 
meinde- und Gutsvorſtänden vom Statiſtiſchen Landesamte 
bis zum 1. Juni zugeſandt werden. Orts vorſtände, welche 
bis dahin nicht in den Beſitz der Vordrucke gelangt ſind, 
haben dieſe bei der unterzeichneten Behörde ſofort anzu⸗ 
fordern. 

Im übrigen verweiſen wir auf den Wortlaut der 
jeder Sammelliſte vorgedruckten Senats verordnung vom 22. 
Mai 1925 und erſuchen um pünktliche Innehaltung des 
darin für die Rückreichung der ausgefüllten Sammelliſten 
beſtimmten Zeitpunftes- 

Danzig, den 20. Mai 1927. 


Statiſtiſches Landesamt der Freien Stadt Danzig. 


¢ 


er 


Staubsauger. 
In Monatsraten v. 20 G erhältlich. $: 


Danzig. Töpfergasse 23-24. 


Fernspr. 26546. 


Elektrolux 
D 


Die diesjährige ordentliche 


Kreislehrerlagung 


des Kreiſes „Großes Werder“ 
findet am 


N 1 
Montag, den 27. Suni, vorm. 10% Uhr, 
im Schützenhauſe zu Platenhof ſtatt. 
Tagesordnung: 
1. Vortrag: Staatsbürgerkunde. N 
(Herr Dozent Dr. Morgenſtern) 
2. Vortrag aus der Pſpychologie. 
(Thema wird noch bekanntgegeben.) 
(Koll. Bochdam⸗Neuteicherhinterfeld) 
Paufe. Gemeinſame Mittagstafel. Gedeck 2.— ©. 
5. Jahresbericht. 
4. Uaſſenbericht. 
5. evtl, Anträge. 
6. Verſchiedenes. 


Nach Erledigung der Tagesordnung gemütliches Bei⸗ 
ſammenſein mit Damen. 

Anträge für den Kreislehrertag müſſen 2 Wochen vor 
dem Verſammlungstage dem Vorſitzenden der Kreislehrer- 
kammer eingereicht werden und von mindeſtens 15 ſtimm- 
berechtigten Lehrern (Lehrerinnen) unterzeichnet fein. ($ 10 
der Satzungen.) 

Urlaub für die Teilnehmer iſt beantragt. 


Die eee 


. 20, 
Kaminski, Dorfibender 


= Tinte 


Pelikan 4001 
ſchwarz, blaufließend, ftahl- 
blau, rot u. grün, 


Kopier⸗ u. 
Hektographentinte 
Klebeſtoffe 
Tuſche 


in allen Farben, 
Tuſchkäſten 
Farbſtifte 
Stempelfarbe 
Stempelkiſſen 
Kohlepapier 
| Durchſchreibepapier 
alle Waren nur von 
Günther Wagner, 


alſo nur erſtklaſſige 
Fabrikate, empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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